
Studienjahr 2024/2025 
22. Jänner 2025 
24. Stück 

 

Mitteilungsblatt der Universität Salzburg 

  
 
 
68. Personalnachrichten / Verleihung einer Lehrbefugnis 
 
69. Kundmachung von Wahlergebnissen an der Universität Salzburg 
 
70. Kundmachung von Wahlen an der Universität Salzburg 
 
71. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
72. Ausschreibung von Projektstellen an der Universität Salzburg 
  
 

 
68. Personalnachrichten / Verleihung einer Lehrbefugnis  
 
Frau Mag.a Dr.in Corinna Peil wird nach Durchführung des Habilitationsverfahrens die Lehrbefugnis 
als Privatdozentin (venia docendi) für das wissenschaftliche Fach „Kommunikations- und Medi-
enwissenschaft“ erteilt. 
 
Herrn Univ.-Ass. Dr. Marcus W. A. Sonnberger wird nach Durchführung des Habilitationsverfah-
rens die Lehrbefugnis als Privatdozent (venia docendi) für die wissenschaftlichen Fächer „Unter-
nehmensrecht“ und „Bürgerliches Recht“ erteilt. 
 
Herrn Dr. J. Lukas Thürmer wird nach Durchführung des Habilitationsverfahrens die Lehrbefugnis 
als Privatdozent (venia docendi) für das wissenschaftliche Fach „Psychologie“ erteilt. 
 
 
69. Kundmachung von Wahlergebnissen an der Universität Salzburg 
 
 
69.1 Ergebnisse der Wahl der Fachbereichskuriensprecherin/des Fachbereichskurienspre-
chers für den Mittelbau im Fachbereich Volkswirtschaftslehre und deren/dessen Stellvertre-
terin/Stellvertreters und der Wahl des Mitglieds und stellvertretenden Mitglieds des Mittel-
baus im Fachbereichsrat Volkswirtschaftslehre 
 
Die Wahl der Fachbereichskuriensprecherin/des Fachbereichskuriensprechers für den Mittelbau im 
Fachbereich Volkswirtschaftslehre und deren/dessen Stellvertreterin/Stellvertreters am 10.12.2024 
erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Fachbereichskuriensprecher: Klaus Nowotny 
Stellvertreter: Philipp Poyntner 
 
Die ebenfalls am 10.12.2024 durchgeführte Wahl des Mitglieds und stellvertretenden Mitglieds des 
Mittelbaus im Fachbereichsrat Volkswirtschaftslehre ergab folgenden Beschluss: 
 
Hauptmitglied: Philipp Poyntner 
Stellvertreter: Tobias Scheckel 
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69.2 Ergebnis der Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Mittelbaus in den 
Fakultätsrat der Natur- und Lebenswissenschaftlichen Fakultät 
  
Die Wahl fand in Präsenz am 18.12.2024 im HS 403 der NLW-Fakultät statt und erbrachte folgendes 
Ergebnis: 
  
Hauptmitglieder: 
Alexander Kösters 
Andreas Tribsch 
Elfriede Dall 
Kristin Anne Hauswald 
Paolo Sereni 
Sabine Würth 
  
Stellvertretende Mitglieder (nicht gereiht und nicht ad personam zugeordnet): 
Bernhard Salcher 
Heidi Pertl Obermeyer 
Mark Rinnerthaler 
Thomas Hartmann 
 

 
69.3 Ergebnis der Wahl der Mitglieder der Universitätsprofessor:innen im Fakultätsrat der 
Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät 
 
Die Wahl vom 08.01.2025 brachte folgendes Ergebnis: 
 
Hauptmitglieder: 
Univ.-Prof. Dr. Burkhard Gniewosz (FB Erziehungswissenschaft) 
Univ.-Prof.in Dr.in Tanja Bührer (FB Geschichte) 
Univ.-Prof. Dr. Josef Trappel (FB Kommunikationswissenschaft) 
Assoz.-Prof. Dr. Leonhard Menges (FB Philosophie an der GW Fakultät) 
Univ.-Prof. Dr. Robert Huber (FB Politikwissenschaft) 
Univ.-Prof.in Kyoko Shinozaki, PhD. (FB Soziologie und Sozialgeographie) 
 
Ersatzmitglieder: 
Univ.-Prof.in Dr.in Sabine Seichter (FB Erziehungswissenschaft) 
Univ.-Prof.in Dr.in Christina Antenhofer (FB Geschichte) 
Univ.-Prof. Dr. Peter Winkler (FB Kommunikationswissenschaft) 
Univ.-Prof.in Charlotte Werndl PhD (FB Philosophie an der GW Fakultät) 
Univ.-Prof.in Jessica Fortin-Rittberger PhD (FB Politikwissenschaft) 
Univ.-Prof.in Dr.in Brigitte Katrin Schels (FB Soziologie und Sozialgeographie) 
 
 
69.4 Ergebnis der Wahl der Fakultätskuriensprecher:innen des Mittelbaus an der Gesell-
schaftswissenschaftlichen Fakultät 
 
Die Wahl vom 07.01.2025, 8 Uhr, bis zum 08.01.2025, 16 Uhr, über das Online-Tool "PLUS-
Wahlen" brachte folgendes Ergebnis: 
 
Kuriensprecherin: Dr.in Corinna Peil  
Stellvertretende Kuriensprecherin: Dr.in Maria Schreiber 
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69.5 Ergebnis der Wahl der Mitglieder des Mittelbaus im Fakultätsrat der Gesellschaftswis-
senschaftlichen Fakultät 
 
Die Wahl vom 07.01.2025, 8 Uhr, bis zum 08.01.2025, 16 Uhr, über das Online-Tool "PLUS-
Wahlen" brachte folgendes Ergebnis: 
 
Hauptmitglieder: 
Dr.in Julia Eberle (FB Erziehungswissenschaft) 
Dr.in Lena Oetzel (FB Geschichte) 
Stefan Gadringer MA (FB Kommunikationswissenschaft) 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Alexander Hieke (FB Philosophie an der GW Fakultät) 
Dr.in Doris Wydra (FB Politikwissenschaft) 
Assoz.-Prof.in Dr.in Stefanie Hürtgen (FB Soziologie und Sozialgeographie) 
 
Ersatzmitglieder: 
Claudia Schwertl, MA (FB Erziehungswissenschaft) 
Dr. Laurin Blecha (FB Geschichte) 
Dr.in Corinna Peil  (FB Kommunikationswissenschaft) 
Assoz.-Prof.in Dr.in Bettina Bussmann (FB Philosophie an der GW Fakultät) 
Dr. Armin Mühlböck (FB Politikwissenschaft) 
Dženeta Karabegović PhD (FB Soziologie und Sozialgeographie) 
 
 
69.6 Ergebnis der Wahl der Mitglieder des allgemeinen Universitätspersonals im Fakultäts-
rat der Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät 
 
Die Wahl vom 08.01.2025, über das Online-Tool "PLUS-Wahlen" brachte folgendes Ergebnis: 
 
Hauptmitglieder: 
Gregor Fuchs, MA (FB Geschichte) 
Mag. Jörg Sams (FB Erziehungswissenschaft) 
Isolde Rehrl (GW Fakultätsbüro) 
 
Ersatzmitglieder: 
Mag. Mario Eigl (FB Kommunikationswissenschaft) 
Mag.a Nikolina Sokic (FB Politikwissenschaft) 
Mag.a Sandra Aitzetmüller (FB Politikwissenschaft) 
 
 
69.7 Ergebnis der Wahl der Kuriensprecherstellvertretung für das allgemeine Personal der 
DAS-Fakultät 
 
In der Wahl vom 07.-08. Jänner 2025 wurde Frau Melissa Officinalis Oosterom zur Kurienspre-
cherstellvertreterin des allgemeinen Personals der DAS-Fakultät gewählt. 

 

 
69.8 Ergebnis der Wahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder der Professor:innen-Kurie für den 
Fachbereichsrat am Fachbereich Psychologie 
 
Die Wahl der Mitglieder der Professoren-Kurie für den Fachbereichsrat am Fachbereich Psychologie 
ergab, wie verlautbart, folgendes Ergebnis: 
 
Tuulia Ortner, Belinda Pletzer, Eva Jonas, Jens Blechert, Florian Hutzler, Thomas Probst wur-
den einstimmig im Block gewählt. 
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Ersatzmitglieder: Tobias Heed, Manuel Schabus, Eva Traut-Mattausch, Nathan Weisz, Frank 
Wilhelm 

 

 
69.9 Ergebnis der Wahl der Universitätsprofessor:innen des Fachbereichs Kommunikations-
wissenschaft 
 
Die Wahl der Professor:innen am Fachbereich Kommunikationswissenschaft brachte folgendes 
Ergebnis: 

 
Hanan Badr 
Thomas Birkner 
Josef Trappel 
Peter Winkler 

 
 
69.10 Ergebnis der Wahl der Vertreter:innen der Professor:innenkurie des FB Privatrecht für 
den Fachbereichsrat 
 
Die Wahl der Vertreter:innen der Professor:innenkurie des FB Privatrecht für den Fachbereichsrat,  
die am 23.10.2024 um 15.30 im Büro von Herrn Prof. Graf stattgefunden hat (angekündigt im Mittei-
lungsblatt vom 2. Oktober 2024), erbrachte das folgende Ergebnis: 
 
Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Faber 
Univ.-Prof. Dr. Johannes W. Flume 
Univ.-Prof. Dr. Georg Graf 
Univ.-Prof. Dr. Marianne Roth 
 
Ersatz: Univ.-Prof. Dr. Andreas Kletecka 
 
 
69.11 Kundmachung des Wahlergebnisses des Fachbereichskuriensprechers / der Fachbe-
reichskuriensprecherin des Mittelbaus sowie der Mitglieder für den Mittelbau im Fachbe-
reichsrat am Fachbereich Privatrecht 
  
Das Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers / der Fachbereichskuriensprecherin des 
Mittelbaus (die Wahl hat am 27. Juni 2024, um 13.15 Uhr im HS 207 stattgefunden): 
  
Kuriensprecherin des Mittelbaus:  
Ass.-Prof. Mag. Dr. Renate Pletzer 
  
Stellvertreter:innen: 
Sen. Sc. Mag. Dr. Elmar Buchstätter 
Univ.-Ass Mag. Felix Golser 
Sen. Sc. Mag. Dr. Gundula Likar-Peer 
Univ.-Ass. Mag. Dr. Uwe Neumayr 
  
 
Das Ergebnis der Wahl der Mitglieder für den Mittelbau im Fachbereichsrat am Fachbereich 
Privatrecht (die Wahl hat am 27. Juni 2024, um 13.15 Uhr im HS 207 stattgefunden): 
  
Mitglieder: 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Renate Pletzer 
Sen. Sc. Mag. Dr. Elmar Buchstätter 
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Univ.-Ass. Mag. Dr. Uwe Neumayr 
Sen. Sc. Mag. Dr. Gundula Likar-Peer 
  
Ersatz/Vertretung: 
Sen. Sc. Mag. Dr. Andrea Holly 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Ingeborg Mottl 
Univ.-Ass. Mag. Peter Poneder 
Univ.-Ass. Mag. Felix Golser 
 
 
69.12 Ergebnis der Wahl des Mittelbaus im Fachbereichsrat am Fachbereich Erziehungswis-
senschaft 
 
Mitglieder des Mittelbaus im Fachbereichsrat am Fachbereich Erziehungswissenschaft: 
Hauptmitglieder: Andreas Bach, Ines Zeitlhofer, Aida Kell-Delic und Amancay Jenny 
 
Stellvertretung: Michaela Katstaller, Haliemah Mocevic, Corinna Christmann und Sophie Schu-
bert 
 
 
70. Kundmachung von Wahlen an der Universität Salzburg 
 
 

70.1 Kundmachung der Wahl der Mitglieder des allgemeinen Universitätspersonals im 
Fachbereichsrat am Fachbereich Systematische Theologie 
 
Die Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Fachbereichsrates für das allge-
meine Universitätspersonal am Fachbereich Systematische Theologie findet am  
 

Donnerstag, 30.01.2025, 9:00 Uhr im HS 109 statt. 
 
Diese Kundmachung dient als Ladung. 
 
 
70.2 Kundmachung der Wahl der Mitglieder des Mittelbaus im Fachbereichsrat des Fachbe-
reichs Philosophie an der Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät 
 
Die Wahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder des Mittelbaus im Fachbereichsrat des Fachbereichs 
Philosophie an der Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät findet  
 

am 12.02.2025 von 9:00-17:00 Uhr über das Onlinetool "PLUS-Wahlen" statt. 
 
Der Link zur Wahl wird den Wahlberechtigten rechtzeitig per E-Mail bekannt gegeben. Diese Kund-
machung gilt als Ladung. 
 
 

71. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 

Die Paris Lodron Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert 
daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 
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Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskri-
terien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer +43/662/8044-2462 sowie unter disability@plus.ac.at. 
 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des An-
gestelltengesetzes. 
 
Allgemeine Informationen zur Arbeit an der PLUS finden Sie hier: 
https://www.plus.ac.at/personalentwicklung/jobportal/  
 
Ihre Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung senden Sie bitte per 
E-Mail an bewerbung@plus.ac.at 
 
 
wissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0019/1-2025 
Am Fachbereich Geoinformatik - Z_GIS gelangt die Stelle wissenschaftl. Mitarbeiter*in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Assistenzprofessor*in mit Qua-
lifizierungsvereinbarung (gemäß § 27 Kollektivvertrag der Universitäten) zur Besetzung. Nach Errei-
chen des vereinbarten Qualifizierungszieles wird das Vertragsverhältnis entfristet (assoz. Profes-
sor*in). 
 
Die Paris Lodron Universität Salzburg ist eine erfolgreiche und forschungsstarke Universität in Ös-
terreich, die für herausragende Leistungen in Forschung und Lehre im Bereich der (Digital) Huma-
nities, der Lebenswissenschaften, der Nachhaltigkeit von (Gesellschafts-)Prozessen und der Ver-
bindung von Art & Science steht. Mit den vier Leitthemen Art in Context, Development and Sustaina-
bility, Digital Life sowie Health and Mind bietet die Universität Wissenschaftler*innen exzellente Mög-
lichkeiten der inter- und transdisziplinären Vernetzung. 
 
Aufgabenbereiche:  

• Erfüllung gesondert zu vereinbarender, individueller Qualifizierungsziele innerhalb eines festzu-
legenden Zeitraums; 

• eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre; 

• wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwal-
tungsaufgaben im Bereich Wissenschaftskommunikation und Outreach (iDEAS:lab) und in den 
Studiengängen;  

• selbständige Lehre im Ausmaß von vier Semesterwochenstunden (nach dem Erreichen des 
Qualifikationszieles acht Semesterwochenstunden). 
 

Anstellungsvoraussetzungen:  

• Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Geoinformatik oder einer vergleichbaren Informatik-na-
hen Disziplin (Computer Science, Data Science etc.) mit einem raumrelevanten Anwendungs-
kontext und die – zumindest teilweise – Publikation der Dissertation;  

• Publikationstätigkeit in einschlägigen Journalen auf internationalem Niveau;  

• Erfahrung in der kompetitiven Akquise von Drittmitteln;  

• Facheinschlägige Lehrerfahrung in den Bereichen der Ausschreibung;  

• sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse.  

 

mailto:disability@plus.ac.at
https://www.plus.ac.at/personalentwicklung/jobportal/
mailto:bewerbung@plus.ac.at
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Erwünschte Zusatzqualifikationen:  

• Empirische Forschung im Bereich Geographic Information Science and Technology, bzw. der 
Fernerkundung, mit Erfahrung in modernen geographischen Big Data Methoden und entspre-
chenden Anwendungen;  

• fundierte Erfahrung in angewandter (Geo)informatik, inkl. Software-Engineering, Anwendungs-
entwicklung, Geodatenbanken und Systemarchitektur;  

• Lehrerfahrung in Software-Engineering; 

• Erfahrung in Anwendungsprojekten sowie Forschungs- und Unternehmenskooperationen;  

• Erfahrung im Bereich der Wissenschaftskommunikation; 

• nach Möglichkeit im Ausland erfolgte – zumindest einjährige – externe wissenschaftliche Tätig-
keit.  
 

Gewünschte persönliche Eigenschaften:  

• Teamfähigkeit, Flexibilität, Kreativität, Interdisziplinarität; 

• eigeninitiatives Arbeiten, gutes Zeitmanagement, Belastbarkeit;  

• Verlässlichkeit und Sozialkompetenz. 

 
Bewerbung:  
Die Bewerbung hat in elektronischer Form zu erfolgen und neben den üblichen Unterlagen Folgen-
des zu enthalten:  

• Darstellung der Leistungen in der Wissenschaft und Forschung;  

• Darstellung der Erfahrungen und Tätigkeiten in der Lehre (und allenfalls in der Nachwuchsbe-
treuung); 

• Konzept für künftige Pläne in Forschung und Lehre und für den Beitrag zum wissenschaftlichen 
Profil der Fakultät (insbesondere Vorlage eines persönlichen Lehrkonzeptes und eines Konzep-
tes für die Habilitation); 

• Konzept für Wissenstransfer und Wissenschaftsmanagement; 

• Darstellung der sozialen Kompetenzen. 

Vorgesehener Dienstantritt: 01.10.2025. Die Beschäftigungsdauer beträgt sechs Jahre. 
Die Hearings sind für 28./29. April geplant.  
 
Nach Erreichen des vereinbarten Qualifizierungszieles wird das Vertragsverhältnis entfristet (asso-
ziierte*r Professor*in). Gehaltsschema: Gehaltsgruppe A2 gem. § 49 (2) KV; das monatliche Entgelt 
für diese Verwendung beträgt € 5.808,20 brutto (14× jährlich). Sollte die Qualifizierungsvereinbarung 
nicht bereits zu Dienstbeginn abgeschlossen werden, erfolgt bis zum Abschluss dieser Vereinbarung 
die Einstufung in die Gehaltsgruppe B1 gem. § 49 (3) lit. b KV. Das monatliche Entgelt für diese 
Verwendung beträgt € 5.012,70 brutto (14× jährlich). 
 
Auskünfte werden gerne durch Univ.-Prof. Mag. Dr. Thomas Blaschke unter 
Thomas.Blaschke@plus.ac.at oder +43 (0)662 8044-7525 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 05.03.2025 
 
 
  

mailto:Thomas.Blaschke@plus.ac.at
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GZ A 0020/1-2025 
Am Fachbereich Kommunikationswissenschaft / Abteilung Mediennutzung & Digitale Kultu-
ren gelangt die Stelle wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 
und Angestelltengesetz als Universitätsassistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten 
(Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese 
Verwendung beträgt € 2.786,10 brutto (14× jährlich) und kann sich auf Basis der kollektivvertragli-
chen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2025 

• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 

 
Die Abteilung Mediennutzung & Digitale Kulturen unter der Leitung von Univ.-Prof. Dr. Christine 
Lohmeier interessiert sich in Lehre und Forschung und Praxistransfer für die Bedeutung von Medien 
für Menschen in ihrem alltäglichen Handeln vor dem Hintergrund medialer und gesellschaftlicher 
Wandlungsprozesse wie Digitalisierung und Individualisierung sowie der Veränderung von Sozialität 
und ihrer Herstellung. 
 
Aufgabenbereiche:  

• Wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich Mediennutzung & 
Digitale Kulturen; 

• administrative Aufgaben; 

• selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dis-
sertation; 

• grundsätzlich voraussichtlich ab dem zweiten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß 
von zwei Semesterwochenstunden. 

 
Anstellungsvoraussetzungen:  

• Abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Kommunikationswissenschaft mit Schwer-
punktlegung auf Mediennutzung & Digitale Kulturen; 

• Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Paris Lodron Universität Salzburg. 

 
Erwünschte Zusatzqualifikationen: 

• Interesse an kommunikationswissenschaftlicher Erinnerungsforschung, dem Verhältnis von Me-
dien/Kommunikation und Raum sowie Forschungsprojekten mit Anklängen aus den Cultural Stu-
dies; 

• Interesse an der Bedeutung von Kommunikation für Identitätskonstruktionen und soziale Dyna-
miken in unterschiedlichen Konstellationen und Lebensbereichen;  

• Anwendungserfahrung in qualitativen Methoden der empirischen Sozialforschung; 

• gutes akademisches Deutsch und Englisch in Wort und Schrift. 

 
Gewünschte persönliche Eigenschaften:  

• Aufgeschlossenheit, Kreativität, Eigeninitiative, Kommunikations- und Teamfähigkeit; 

• Kritikfähigkeit, Belastbarkeit, Selbstorganisation, Lösungsorientierung. 

 
Die Bewerbung in elektronischer Form als eine pdf-Datei hat zu enthalten:  

• Lebenslauf; 

• Master- bzw. Diplomprüfungszeugnis inkl. vollst. Leistungsnachweis (Transcript of Records); 
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• Anschreiben, in dem die Passung auf das Stellenprofil sowie die inhaltliche und persönliche Mo-
tivation für eine Dissertation, Lehre, Forschung und Praxistransfer im Bereich der Mediennut-
zung und Digitale Kulturen dargelegt werden. 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne durch Univ.-Prof.in Christine Lohmeier MSc PhD unter Tel. 
Nr. +43/662-8044/ 4152 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
 
 
GZ A 0021/1-2025 
Am Fachbereich Politikwissenschaft gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im 
Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in 
gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (PostDoc) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; 
das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 4.932,90 brutto (14× jährlich) und 
kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 01. Oktober 2025 

• Beschäftigungsdauer: 5 Jahre 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 
Aufgabenbereiche:  

• Eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre; 

• wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich Internationale Poli-
tik; 

• Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben;  

• Durchführung von selbständiger Lehre im Ausmaß von vier Semesterwochenstunden. 
 
Anstellungsvoraussetzung:  

• Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Politikwissenschaft oder einer eng verwandten Disziplin. 
 

Erwünschte Zusatzqualifikationen:  

• Facheinschlägige wissenschaftliche Publikationstätigkeit;  

• Anschlussfähigkeit an die Forschung im Bereich Internationale Politik der Universität Salzburg, 
vor allem im Bereich Handelspolitik (z.B. Projekte GEOTRADE und DESTA 3.0);  

• hervorragende Methodenkenntnisse. 
 

Gewünschte persönliche Eigenschaften:  

• Teamfähigkeit, Kooperationsbereitschaft, Verlässlichkeit; 

• hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit. 
 
Auskünfte werden gerne durch Univ.-Prof. Mag. Dr. Andreas Dür MA PhD unter Tel. Nr. +43/662-
8044/6619 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
 
GZ A 0022/1-2025 
Am Fachbereich Politikwissenschaft gelangt die Stelle wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz als Universitätsassistent*in gem. § 26 
Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das mo-
natliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.786,10 brutto (14× jährlich) und kann sich 
auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorer-
fahrungen erhöhen.) 
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• Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2025 

• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 

Aufgabenbereiche:  

• Wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich österreichische Po-
litik in vergleichender europäischer Perspektive; 

• administrative Aufgaben; 

• selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer 
Dissertation; 

• grundsätzlich voraussichtlich ab dem zweiten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß 
von zwei Semesterwochenstunden. 

 
Anstellungsvoraussetzungen:  

• Abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Politikwissenschaft oder einer verwandten 
Sozialwissenschaft; 

• Vertrautheit mit Methoden empirischer Sozialforschung; 

• Bereitschaft, sich weiterreichende Methodenkenntnisse anzueignen; 

• gute Kenntnisse der deutschen und englischen Sprache in Wort und Schrift; 

• Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Paris Lodron Universität Salzburg. 
 

Erwünschte Zusatzqualifikationen: 

• Forschungsinteresse an den Themenbereichen Populismus und Verschwörungstheorien; 

• Bereitschaft zur Mitwirkung am strukturierten Doktoratsprogramm Internet and Democracy; 

• einschlägige Arbeitserfahrung. 
 

Gewünschte persönliche Eigenschaften:  

• Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit; 

• Belastbarkeit und Flexibilität; 

• Freude am wissenschaftlichen Arbeiten.  
 
Telefonische Auskünfte werden gerne durch Gertraud Schütz unter Tel. Nr. +43/662-8044/ 6600 
gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
 
 
GZ A 0023/1-2025 
Am Fachbereich Biowissenschaften und Medizinische Biologie gelangt die Stelle wissenschaft-
liche*r Mitarbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz als Senior 
Scientist gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das 
monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 4.932,90 brutto (14× jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspe-
zifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 

• Beschäftigungsdauer: 3 Jahre mit der Option auf Entfristung 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 
In der Forschungsgruppe Lepperdinger untersuchen wir die Auswirkungen der Zellalterung auf die 
Struktur und Funktion von Geweben, insbesondere des Knochenmarks (als Stammzellreservoir, der 
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Blutbildung und Immunkompetenz) des Menschen. Unser zellbiologischer Forschungs- und Entwick-
lungsfokus richtet sich auf Design und Engineering von 3D-Biology fähigen/Organ-on-Chip Bioreak-
toren für die (Ko-)Kultivierung von Zellen des Menschen. Die Zielsetzung ist, humanphysiologische 
experimentelle Systeme zu etablieren, um Mechanismen zu untersuchen, die alterungsspezifische 
Defizienzen bedingen und gleichzeitig Tierversuche zu reduzieren und zu ersetzen.  
 
Aufgabenbereiche:  

• Wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich Biomedizinischer 
Alternsforschung sowie Zellbiologie im Allgemeinen sowie Langlebigkeit und Gesundheit des 
Menschen; 

• Durchführung selbständiger Lehre im Bereich Molekulare Zellbiologie und Genetik im Ausmaß 
von vier Semesterwochenstunden (deutsch und englisch);  

• Mitarbeit in Forschungsprojekten mit Fokus auf Stammzellforschung, 3D-Biologie und Biochip-
gestützter Analysen von Zellen bzw. Organ-on-Chips; 

• Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben, Tagungen und internationalen Netzwerken. 
 
Anstellungsvoraussetzungen:  

• Abgeschlossenes Doktoratsstudium in Biowissenschaften, Human- oder Veterinärmedizin oder 
verwandtem Gebiet;  

• Forschungs- und Lehrerfahrung im Bereich molekularer Zellbiologie und biochemischer Analyse;  

• sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift. 
 

Erwünschte Zusatzqualifikationen:  

• Kritischer Zugang zu theorieorientierter und methodenbewusster Lehre in den Themen 
biomedizinischer Alternsforschung, Entwicklungsbiologie, molekularer Zellbiologie und 
zellgebundener Bioanalytik;  

• Erfahrung in interdisziplinären nationalen und internationalen Forschungsprojekten;  

• Erfahrung in der Organisation von wissenschaftlichen Veranstaltungen und in der Mitbetreuung 
von Abschlussarbeiten; 

• Publikationen in internationalen Zeitschriften. 
 
Gewünschte persönliche Eigenschaften:  

• Selbständige, sorgfältige und teamorientierte Arbeitsweise; 

• Eigeninitiative und Offenheit gegenüber interdisziplinären Zugängen, insbesondere von 
klinischen Inhalten; 

• soziale Kompetenzen (Motivation, Kommunikation, Kreativität, Verlässlichkeit); 

• Bereitschaft zu laufender Fort- und Weiterbildung (fachspezifisch und hochschuldidaktisch). 

• angestrebte Karriere in der akademischen Forschung als forschenden Universitätslehrer bzw 
unabhängiger princile investigator  

•  

Die Bewerbung in elektronischer Form als eine pdf-Datei hat zu enthalten:  

• Lebenslauf; 

• Promotionsbescheid inkl. vollst. Leistungsnachweis (Transcript of Records); 

• Anschreiben, in dem die Passung auf das Stellenprofil sowie die inhaltliche und persönliche 
Motivation für Lehre, Forschung und Third Mission dargelegt werden. 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne durch Univ.-Prof. Mag. Dr. Günter Lepperdinger unter Tel. Nr. 
+43/662-8044/5739 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
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GZ A 0024/1-2025 
Am Fachbereich Psychologie / Abteilung Psychologische Diagnostik gelangt die Stelle wissen-
schaftliche*r Mitarbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz als 
Universitätsassistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. 
(Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.786,10 
brutto (14× jährlich) und kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die An-
rechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2025 

• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 
Aufgabenbereiche:  

• Wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich Psychologische 
Diagnostik; 

• administrative Aufgaben; 

• selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer 
Dissertation; 

• grundsätzlich voraussichtlich ab dem zweiten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß 
von zwei Semesterwochenstunden. 

 
Anstellungsvoraussetzungen:  

• Abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Psychologie; 

• sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift; 

• Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Paris Lodron Universität Salzburg. 
 

Erwünschte Zusatzqualifikation: 

• Profunde Kenntnisse in Psychologischer Diagnostik und Testtheorie sowie Statistik / 
Methodenlehre. 
 

Gewünschte persönliche Eigenschaften:  

• Fähigkeit zum eigenverantwortlichen Arbeiten; 

• schnelle Auffassungsgabe; 

• hohes Engagement, sich in neue Bereiche und Methoden einzuarbeiten; 

• Interesse an den Forschungsschwerpunkten der Abteilung (Diagnostik von Leadershippotential, 
Testfairness bzw. Objektive Persönlichkeitstests); 

• Interesse an Computerdiagnostik. 
 
Auskünfte werden gerne durch Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Tuulia Ortner unter tuulia.ortner@plus.ac.at 
gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
 
 
  

mailto:tuulia.ortner@plus.ac.at
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GZ A 0025/1-2025 
Am Fachbereich Umwelt und Biodiversität / AG Geologie und Physische Geographie gelangt 
die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und An-
gestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Senior 
Scientist) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Ver-
wendung beträgt € 4.932,90 brutto (14× jährlich) und kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen 
Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 01. März 2025 

• Beschäftigungsdauer: bis 29. Februar 2028 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 
Aufgabenbereiche:  

• Wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich Physische Geogra-
phie mit den Schwerpunkten Bodenkunde und Landschaftsdynamik; 

• Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben;  

• Durchführung von selbständiger Lehre im Ausmaß von vier Semesterwochenstunden. 
 
Anstellungsvoraussetzungen:  

• Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Physischen Geographie mit Schwerpunkten in den Be-
reichen Bodenkunde, Landschaftsdynamik und Stoffdynamik oder vergleichbare, auch im Aus-
land erworbene Qualifikation; 

• ausgezeichnete Deutschkenntnisse und sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift; 

• sehr gute Kenntnisse in bodenkundlicher Laboranalytik, Geostatistik und/oder in der Analyse und 
Modellierung von Umweltdaten; 

• einschlägige Kenntnisse in einer der gängigen Programmiersprachen (2.B. R, Python, MATLAB); 

• sicherer Umgang mit ArcGlS oder verwandten GIS-Tools; 

• Aufgrund der regionalen Forschungsschwerpunkte der Arbeitsgruppe Klima- und Umweltdynamik 
ist die Bereitschaft und körperliche Befähigung zu teils längeren Feldarbeiten in Hochgebirgen 
eine wichtige Voraussetzung. 
 

Erwünschte Zusatzqualifikationen:  

• Erfahrung in Arbeiten im Querschnittsbereich von Bodenkunde, Klimageographie & 
Biogeographie; 

• Erfahrungen zu Arbeiten an der Schnittstelle Mensch- Umwelt. 
 

Gewünschte persönliche Eigenschaften:  

• lnteresse an den Arbeiten des Teams Klima- und Umweltdynamik und den interdisziplinären 
Forschungsschwerpunkten des Fachbereichs Umwelt und Biodiversität, der die 
Naturwissenschaften Biologie, Geologie und Physische Geographie verzahnt; 

• Freude am wissenschaftlichen Arbeiten;  

• selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, ein hohes Maß an Teamfähigkeit, 
Genauigkeit, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit sowie eine ausgeprägte 
Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität, Organisation- und Koordinationsfähigkeiten.  

 
Auskünfte werden gerne durch Univ.-Prof. Dipl.-Geogr. Dr. Jussi Grießinger unter Tel. Nr. 
+43/662-8044/5241 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
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GZ A 0026/1-2025 
Am Fachbereich Strafrecht und Strafverfahrensrecht gelangt die Stelle wissenschaftliche*r Mit-
arbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz als Universitätsas-
sistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwen-
dungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.786,10 brutto 
(14× jährlich) und kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2025 

• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 
Aufgabenbereiche:  

• Wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich Strafrecht und 
Strafverfahrensrecht; 

• administrative Aufgaben; 

• selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer 
Dissertation; 

• grundsätzlich voraussichtlich ab dem zweiten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß 
von zwei Semesterwochenstunden; 

• Mitwirkung an verschiedenen Forschungsprojekten zum Strafrecht und Strafverfahrensrecht. 
 

Anstellungsvoraussetzungen:  

• Abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechtswissenschaften; 

• Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Paris Lodron Universität Salzburg. 
 

Erwünschte Zusatzqualifikationen: 

• Studienabschluss mit überdurchschnittlichen Beurteilungen; 

• sehr gute Englisch- und idealerweise weitere Sprachkenntnisse in Wort und Schrift; 

• sehr gute Vorkenntnisse im Strafrecht und Strafverfahrensrecht; 

• gute EDV-Kenntnisse. 
 
Gewünschte persönliche Eigenschaft:  

• Hohes Engagement, Teamfähigkeit; 

• wissenschaftliches lnteresse; 

• didaktische Ambitionen. 
 
Auskünfte werden gerne durch Univ.-Prof. Mag. Dr. Hubert Hinterhofer unter Tel. Nr. +43/662-
8044/3352 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
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nichtwissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0027/1-2025 
In der Zentralen Tierhaltung gelangt die Stelle Tierpfleger*in gemäß Angestelltengesetz, Verwen-
dungsgruppe IIb des Kollektivvertrages der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindest-
gehalt für diese Verwendung beträgt € 1.920,10 brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf 
Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen erhöhen.  
 

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 

• Beschäftigungsdauer: 1 Jahr mit der Option auf Entfristung 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 
Aufgabenbereiche:  

• Pflege und Versorgung der Versuchstiere im spezifisch-pathogenfreien (SPF) Bereich der Tier-
haltung; 

• Vorbereitung und Nachversorgung der Versuchstiere im Experiment; 

• Unterstützung der Wissenschaftler*innen bei experimentellen Eingriffen; 

• Tägliche Kontrolle der Tiere (Versorgung, Gesundheit, Hygiene); 

• Verwaltung der Tierdatenbank und Evidenthaltung des Tierbestandes; 

• Reinigung und Sterilisation von Käfigen und Zubehör; 

• Reinigung, Desinfektion und Sterilisation von Geräten und Räumen; 

• Lagerhaltung. 
 

Anstellungsvoraussetzungen:  

• Abgeschlossene Tierpfleger*innen-Ausbildung lt. BGBI. II Nr.64/1997; 

• alternativ: Basiskurs in Labortierkunde (FELASA, EU Funktion A). 
 

Erwünschte Zusatzqualifikationen: 

• Erfahrung im Umgang mit spezifisch-pathogenfreien Labormäusen; 

• Erfahrung über die spezifisch-pathogenfreie Barrierehaltung für höchste Hygieneansprüche im 
Reinraumbereich. 

 

Gewünschte persönliche Eigenschaft:  

• Liebe zu Tieren; 

• hohes Maß an Genauigkeit; 

• Verlässlichkeit; 

• Verantwortungsbewusstsein; 

• Pünktlichkeit; 

• selbstständiges Arbeiten; 

• Einsatzbereitschaft; 

• Teamfähigkeit; 

• Bereitschaft zu stundenweisen Wochenenddiensten. 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne durch Renate Bauer BSc MSc unter Tel. Nr. +43/662-
8044/5959 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
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GZ A 0028/1-2025 
An der Katholisch-Theologischen Fakultät / Salzburger Hochschulwochen gelangt die Stelle 
Referent*in für Veranstaltungsmanagement gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa 
des Kollektivvertrages der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese 
Verwendung beträgt € 1.349,60 brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektiv-
vertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. April 2025 

• Beschäftigungsdauer: unbefristet 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 
Aufgabenbereiche:  

• Unterstützung in Planung und Organisation der jährlich stattfindenden Salzburger Hochschulwo-
che (jeweils in der letzten Juli- bzw. ersten Augustwoche) sowie anderer Veranstaltungen an der 
Katholisch-Theologischen Fakultät; 

• logistische und technische Veranstaltungsumsetzung (Hotel und Gastronomie, Raumplanung für 
die Hochschulwochen, Rahmenprogramm etc.); 

• selbstständiges Recherchieren von Referent*innen für die Salzburger Hochschulwoche, Mitwir-
kung bei der Erstellung von Dossiers zu inhaltlichen Schwerpunkten; 

• Planung und Abrechnung des jährlichen Budgets der Salzburger Hochschulwochen (Refe-
rent*innen, Lieferant*innen, Universität etc.) sowie anderer Veranstaltungen an der KTH; 

• Organisation und Weiterentwicklung von Fundraising-Aktivitäten und Verwaltung von Drittmit-
teln, u.a. Erstellung von Subventionsansuchen und Verwendungsnachweisen für Subventions-
geber*innen, Kontakt mit Subventionsgeber*innen und Stakeholdern der Hochschulwochen; 

• Referierenden- und Studierendenmanagement (Einladungen, Unterbringung, Betreuung, Ab-
rechnung, allg. Korrespondenz u.a.); 

• Mitwirkung, Vor- und Nachbereitung von Gremienarbeiten, Besprechungen und Sitzungen im 
Umfeld der Salzburger Hochschulwoche; 

• eigenständige und zielgerichtete Priorisierung von Anliegen, Informationen und Prozessen im 
Kontext dieser Tätigkeiten; 

• allgemeine Mitarbeit in Dekanatsagenden, insbesondere Bereitschaft, Tätigkeiten der Stelle „Re-
ferent*in für Öffentlichkeitsarbeit“ vertretungsweise zu übernehmen. 
 

Anstellungsvoraussetzungen:  

• Reifeprüfung oder gleichwertige Qualifikation; 

• Erfahrung im bzw. Interesse am Veranstaltungsmanagement; 

• Organisationskompetenz; 

• Selbstständige, strukturierte Arbeitsweise; 

• sehr gute Deutschkenntnisse und solide Englischkenntnisse in Wort und Schrift; 

• sicherer, effizienter Umgang mit allen gängigen EDV-Programmen (v.a. Microsoft 365); 

• Bereitschaft zur Weiterbildung. 
 
Erwünschte Zusatzqualifikationen: 

• Fähigkeit zu vernetztem, aufgabenorientiertem sowie lösungsorientiertem Denken; 

• Kenntnis universitärer Strukturen; 

• SAP-Kenntnisse. 
 

Gewünschte persönliche Eigenschaft:  

• Teamfähigkeit; 

• hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibilität; 

• hohe soziale und kommunikative Kompetenz; 

• Genauigkeit und Verlässlichkeit; 
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• Bereitschaft, sich in neue Themenbereiche einzuarbeiten; 

• professionelles und freundliches Auftreten in der Öffentlichkeit. 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne durch Elisabeth Kendlbacher unter Tel. Nr. +43/662-
8044/2523 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
 
GZ A 0029/1-2025 
An der Katholisch-Theologischen Fakultät / Salzburger Hochschulwochen gelangt die Stelle 
Referent*in für Öffentlichkeitsarbeit gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa des 
Kollektivvertrages der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Ver-
wendung beträgt € 1.349,60 brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivver-
traglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 2. Mai 2025 

• Beschäftigungsdauer: unbefristet 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 
Aufgabenbereiche:  

• Unterstützung in Planung und Organisation der jährlich stattfindenden Salzburger Hochschulwo-
che (jeweils in der letzten Juli- bzw. Augustwoche) sowie anderer Veranstaltungen an der Ka-
tholisch-Theologischen Fakultät; 

• Betreuung der digitalen und analogen ‚Auftritte‘ der Salzburger Hochschulwochen sowie der KTH 
(Homepages, Newsletter, social media-Accounts, Pressearbeit u.Ä.); 

• selbstständiges Recherchieren von Referent*innen für die Veranstaltung Salzburger Hochschul-
woche, Mitwirkung bei der Erstellung von Dossiers zu wissenschaftskommunikativen Profilen; 

• Unterstützung bei der Erstellung von Videos und Podcasts (vgl. Youtube-Kanal sowie Podcast 
der Salzburger Hochschulwochen bzw. den österreichweiten Podcast „Diesseits von Eden“) und 
Mitarbeit in der Entwicklung weiterer wissenschaftskommunikativer Formate und Kanäle; 

• Organisation von bzw. Mitwirkung in der Weiterentwicklung von Fundraising-Aktivitäten im Be-
reich (digitaler und analoger) Wissenschaftskommunikation; 

• Vernetzung mit wissenschaftskommunikativen Initiativen auf lokaler, nationaler und internatio-
naler Ebene; 

• Unterstützung bei der Publikation von Tagungsbänden (Satz, Lektorat); 

• Unterstützung bei digitalen und analogen Programmvorschauen und Terminkalendern sowie Or-
ganisation des Versands entsprechender Materialien (Newsletter, Programm-folder, Plakate, 
Werbematerial, Einladungen u.a.); 

• Mitwirkung, Vor- und Nachbereitung von Gremienarbeiten, Besprechungen und Sitzungen im 
Umfeld der Salzburger Hochschulwoche; 

• eigenständige und zielgerichtete Priorisierung von Anliegen, Informationen und Prozessen im 
Kontext dieser Tätigkeiten; 

• allgemeine Mitarbeit in Dekanatsagenden, insbesondere Bereitschaft, Tätigkeiten der Stelle „Re-
ferent*in für Veranstaltungsmanagement“ vertretungsweise zu übernehmen. 

 

Anstellungsvoraussetzungen:  

• Reifeprüfung oder gleichwertige Qualifikation; 

• Erfahrung im bzw. Interesse am Bereich Öffentlichkeitsarbeit, als Webmaster etc.; 

• Organisationskompetenz; 

• selbstständige, strukturierte Arbeitsweise; 

• sehr gute Deutschkenntnisse und solide Englischkenntnisse in Wort und Schrift; 

• sicherer, effizienter Umgang mit allen gängigen EDV-Programmen; 

• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung. 
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Erwünschte Zusatzqualifikationen: 

• Fähigkeit zu vernetztem, aufgabenorientiertem sowie lösungsorientiertem Denken; 

• Kenntnis universitärer Strukturen; 

• Kenntnisse in WordPress, Photoshop, InDesign, CorelDraw u.Ä.; 

• IT-Affinität. 
 
Gewünschte persönliche Eigenschaft:  

• Teamfähigkeit; 

• hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibilität; 

• hohe soziale und kommunikative Kompetenz; 

• Genauigkeit und Verlässlichkeit; 

• Bereitschaft, sich in neue Themenbereiche einzuarbeiten; 

• professionelles und freundliches Auftreten in der Öffentlichkeit. 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne durch Elisabeth Kendlbacher unter Tel. Nr. +43/662-
8044/2523 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
 
 

GZ A 0030/1-2024 

Am Fachbereich Geoinformatik Z_GIS gelangt die Stelle technische*r Geoinformatikmitarbei-

ter*in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIb des Kollektivvertrages der Universitäten 

zur Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 1.535,70 brutto (14x 

jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrech-

nung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  

 

• Vorgesehener Dienstantritt: 3. März 2025 

• Beschäftigungsdauer: 2 Jahre  

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden:20 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 

 

Aufgabenbereiche:  

• Technische Unterstützung der Tätigkeiten zur Wissenschaftskommunikation und partizipativer 

Forschung im iDEAS:lab (https://ideaslab.plus.ac.at); 

• Aufbau und Wartung der technischen Laborinfrastruktur (Virtual Reality, 3D-Druck, Umweltsen-

sorik, etc.); 

• Konzeption und Umsetzung von Geo-Service Infrastrukturen (Aufsetzen OGC von Web Services, 

einfache Geo-Programmierung, web-basierte Geovisualisierung, etc.); 

• Unterstützung bei der Konzeption und Umsetzung von Workshop-Modulen für die Wissenschafts-

kommunikation sowie bei der Workshop-Abhaltung. 

 

Anstellungsvoraussetzungen:  

• Abgeschlossenes Bachelorstudium (oder äquivalent) der Geoinformatik oder einschlägiger ver-

wandter Studienrichtungen mit Bezügen zu Information Sciences. 

 

Erwünschte Zusatzqualifikationen:  

• Fundierte methodische und technische Kenntnisse im Bereich Geoinformationstechnologien;  

• sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift; 

• Affinität zu räumlichen Daten, Visualisierung und digitaler Kommunikation;  

• Erfahrung in der Projektarbeit. 

 

https://ideaslab.plus.ac.at/
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Gewünschte persönliche Eigenschaften:  

• Soziale und kommunikative Kompetenzen; 

• Teamorientierung; 

• vernetztes Denken; 

• Eigeninitiative; 

• selbstständiges Arbeiten. 

 

Telefonische Auskünfte werden gerne durch Univ.-Prof. Mag. Dr. Thomas Blaschke unter Tel. Nr. 

+43/662-8044/7525 bzw. per E-Mail an thomas.blaschke@plus.ac.at gegeben. 

Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 

 
 
GZ A 0031/1-2025 
Am Fachbereich Umwelt und Biodiversität gelangt die Stelle Tierpfleger*in gemäß Angestellten-
gesetz, Verwendungsgruppe IIb des Kollektivvertrages der Universitäten zur Besetzung. Das mo-
natliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 512,00 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen erhöhen.  
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. April 2025 

• Beschäftigungsdauer: für die Dauer einer Karenzierung (bis voraussichtlich 29. Februar 2028) 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 8 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung, regelmäßig bzw. mindestens 4 Tage/Woche 

 
Aufgabenbereiche:  

• Mithilfe bei der Pflege, Haltung und Versorgung der verschiedenen Tierarten im Schulbiologie-
zentrum (Wirbellose sowie Kleinsäuger und Wasserlebewesen); 

• Instandhaltung der Räumlichkeiten (Säubern, u.ä.). 
 
Anstellungsvoraussetzungen:  

• Pflichtschulabschluss; 

• Erfahrung in der Tierhaltung und -pflege. 
 

Gewünschte persönliche Eigenschaft:  

• Teamfähigkeit; 

• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten; 

• Freude an der der Arbeit mit lebenden Organismen. 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne durch Mag.a Dr.in Lisa Virtbauer unter Tel. Nr. +43/662-
8044/7340 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
 
GZ A 0032/1-2025 
Am Fachbereich Völkerrecht, Europarecht und Grundlagen des Rechts gelangt die Stelle Sek-
retär*in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIb des Kollektivvertrages der Universitä-
ten zur Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 640,00 brutto 
(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die An-
rechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 

• Beschäftigungsdauer: befristet bis 30. September 2028 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 10 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 

mailto:thomas.blaschke@plus.ac.at
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Aufgabenbereiche:  

• Sekretariat Fachbereichseinheit Rechtsgeschichte/Legal Gender Studies; 

• Lehrveranstaltungsmanagement; 

• Prüfungsmanagement; 

• Studierendenbetreuung; 

• sonstige Verwaltungsarbeiten. 
 

Anstellungsvoraussetzungen:  

• Pflichtschulabschluss; 

• gute Microsoft 365-Kenntnisse. 
 
Erwünschte Zusatzqualifikationen: 

• Freude am Umgang mit Menschen; 

• Plusonline-Kenntnisse (interne Fortbildung möglich); 

• SAP-Kenntnisse (interne Fortbildung möglich). 
 
Gewünschte persönliche Eigenschaft:  

• Genauigkeit; 

• Zuverlässigkeit; 

• Selbständigkeit; 

• soziale Kompetenzen. 
 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne durch Mag.a Michaela Barbi unter Tel. Nr. +43/662-
8044/3552 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 12. Februar 2025 
 
 
IT-SERVICES 
IT-Beschaffung und Controlling 
 

• Bewerbungsfrist: 12. Februar 2025 

• Verwendungsgruppe: IIIa 

• Brutto Jahresgehalt auf Vollzeitbasis: € 37.788,80 

• Dienstbeginn: ehestmöglich 

• Wochenstunden: 40 h/W 

• Anstellungsverhältnis: Unbefristet 
 
Ihre Aufgaben 

• Abwicklung des IT-Bestellprozesses; 

• Lieferantenkontakt pflegen; 

• Rechnungsabwicklung und Controlling durchführen; 

• Bestellportal betreuen und weiterentwickeln; 

• Bestellprozess optimieren 

• Kund*innenanforderungen spezifizieren. 
 
Ihr Profil 
 

Aufnahmebedingungen 

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (z.B.: HAK/HASCH, HBLA/HLW oder einschlägige 
Lehre); 

• Betriebswirtschaftliche Kenntnisse; 

• sehr gute MS Office 365 Kenntnisse (Word, Excel, Outlook, PowerPoint); 
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• flexible, kommunikative und selbstständige Persönlichkeit mit Organisationstalent und Freude 
an der Arbeit im Team; 

• sehr gute Deutschkenntnisse (C1) und gute Englischkenntnisse (B2). 
 

Gewünschte Qualifikation 

• Gute Kenntnisse in den Modulen MM und FI/CO von SAP; 

• hohe Zielgruppen- bzw. Dienstleistungs- sowie Ergebnisorientierung; 

• Bereitschaft zur kontinuierlichen Veränderung und Weiterbildung. 
 

Kontakt und Anschrift 
Jörg Sommerfeld 
+43/662/8044- 6708 
Abteilung IT Services 
Hellbrunner Straße 34  
5020 Salzburg  
https://www.plus.ac.at/itservices/ 
 
Bewerbung: https://karriere.plus.ac.at/de/jobs/8a3a73bf-d522-af95-edbe-677d762efbb1/apply  
 
 
IT-SERVICES 
Sekretariat IT-Services 
 

• Bewerbungsfrist: 12. Februar 2025 

• Verwendungsgruppe: IIb 

• Brutto Jahresgehalt auf Vollzeitbasis: € 35.841,40 

• Dienstbeginn: ehestmöglich 

• Wochenstunden: 40 h/W 

• Anstellungsverhältnis: Unbefristet 
 
Ihre Aufgaben 

• Unterstützung des CIOs und ITS-Teams; 

• Koordinieren und Organisieren der Termine im Tagesgeschäft; 

• unterstützende Mitarbeit bei Budget; 

• Rechnungskontrolle, Bearbeitung der Spesenabrechnung; 

• Reistätigkeitsverwaltung, Bewerbungsmanagement, Lieferantenkoordination plus laufende all-
gemeine Korrespondenz; 

• laufende Dokumentation und Ablage; 

• Aufbereiten von Unterlagen für Besprechungen; 

• Ansprechperson für alle Mitarbeiter*innen; 

• verwalten von Verträgen. 
 
Ihr Profil 
 

Aufnahmebedingungen 

• Abgeschlossene kaufmännische Lehre oder gleichwertige Qualifikation; 

• Erfahrung in der betrieblichen Verwaltung / Sekretariat / Assistenz von Vorteil; 

• Betriebswirtschaftliche Kenntnisse von Vorteil; 

• sehr gute MS Office 365 Kenntnisse (Word, Excel, Outlook, PowerPoint); 

• flexible, kommunikative und selbstständige Persönlichkeit mit Organisationstalent und Freude 
an der Arbeit im Team; 

• sehr gute Deutschkenntnisse (C1). 
 

https://www.plus.ac.at/itservices/
https://karriere.plus.ac.at/de/jobs/8a3a73bf-d522-af95-edbe-677d762efbb1/apply
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Gewünschte Qualifikation 

• Starke Problemlösungsfähigkeit und Eigenständigkeit; 

• Teamfähigkeit und Organisationstalent; 

• hohe Kunden:innen und Serviceorientierung; 

• hohe IT-Affinität; 

• SAP-Kenntnisse. 
 

Kontakt und Anschrift 
Gerald Steiner 
+43/662/8044- 6701 
Abteilung IT Services 
Hellbrunner Straße 34  
5020 Salzburg 
https://www.plus.ac.at/itservices/ 
 
Bewerbung: https://karriere.plus.ac.at/de/jobs/e2e0030d-7b16-ebeb-f28e-677d7181195f/apply  
 
 
72. Ausschreibung von Projektstellen an der Universität Salzburg 
 
FB Erziehungswissenschaft: 
 
An der Universität Salzburg, Fachbereich Erziehungswissenschaft, AG Quantitative Methoden in der 
Erziehungswissenschaft (Assoz. Prof. Dr. Marion Reindl), ist ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

eine Prä-Doc-Stelle als Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in (m/w/d) (30h/Woche, Mindestgehalt: 
2.684€/Monat (14 mal pro Jahr, brutto) befristet bis auf 4 Jahre zu besetzen. 

 

Die wissenschaftliche Tätigkeit erfolgt im Rahmen des Drittmittelforschungsvorhabens „Quereinstieg 
in den Lehrberuf (QLer Beruf)“. Das Projekt, welches durch den Jubiläumsfond der österreichischen 
Nationalbank gefördert wird, beschäftigt sich mit dem Verbleib von Quereinsteiger*innen im Schul-
system und betrachtet dabei die besondere Rolle des Belastungserlebens und der Motivation.  

 
Aufgaben:  

• Mitarbeit in der Vorbereitung der Untersuchung; 

• Erstellung der Befragungsinstrumente; 

• Datenanalyse und Erstellen von wissenschaftlichen Fachpublikationen; 

• Vorstellung der Projektergebnisse auf nationalen und internationalen Tagungen; 

• Möglichkeit zur wissenschaftlichen Weiterqualifikation (Promotion). 
 
Einstellungsvorrausetzungen:  

• Abgeschlossenes Masterstudium in Erziehungswissenschaft, Psychologie oder einer verwand-
ten Disziplin; 

• gute Englischkenntnisse. 
 
Qualifikationen:  

• Interesse an Motivationsforschung; 

• Interesse an und Erfahrungen mit quantitativer Datenanalyse; 

• Bereitschaft, sich in neue Analyseverfahren einzuarbeiten; 

• Belastbarkeit; 

• Flexibilität; 

• Team- und Kommunikationsfähigkeit.  

https://www.plus.ac.at/itservices/
https://karriere.plus.ac.at/de/jobs/e2e0030d-7b16-ebeb-f28e-677d7181195f/apply
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Mehrwert:  

• Einbindung in ein forschungsstarkes Netzwerk; 

• Möglichkeit zur wissenschaftlichen Weiterqualifikation (Promotion); 

• flexible Arbeitszeiten; 

• Einbindung in das DSP-Kolleg “Human Development, Learning, and Instruction in Times of 
Global Change” (Teilnahme an Workshops und Tagungen). 

 

Für weitere Informationen zum Projekt und zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an: 
Marion Reindl, Fachbereich für Erziehungswissenschaft, Universität Salzburg, Österreich, +43 662 
8044-4205, Marion.Reindl@plus.ac.at  

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 7. Februar 2025 an Ma-
rion.Reindl@plus.ac.at 

 
 
FB Betriebswirtschaftslehre: 
 
1 Staff Research Assistant (SRA) position 
10 hours/week 
Employment time: February / March 2025 (as early as possible) – end of Jan 2026 
 
Interreg VI-A Italien-Österreich 2021-2027: Projekt ITAT-11-001 – FOODIS 
CUP B99I23000810007 
 
In order to successfully tackle the challenges posed by climate change and international crises, food 
systems, which are strategically important for the Interreg-program area Austria - Italy, must be made 
more resilient and sustainable. This is why FOODIS intends to develop the capacities to absorb 
innovation and introduce circular processes in the value chains of the food sector. Within the project, 
a shared cross-border ecosystem will be created between FVG and Carinthia (acquiring strategic 
know-how also from other regions), considering the contiguity of the territories and the unique com-
plementarity of existing competences and infrastructures, making knowledge, services and opportu-
nities available to enterprises on a cross-border scale. This will include the mapping of needs and 
opportunities, the definition of a cross-border network in the field of food and sustainable and prox-
imity logistics, two pilot actions with the development of lasting solutions, a sustainability model for 
the ecosystem and guidelines for policy-makers for policies and investments supporting the circular 
economy. You will work in an international team with PhD students and Postdocs (working language 
English). 
 
Duties: 

• Project management, administrative duties 

• Collaboration with other team members in communication tasks, event organization  

• Support in market research tasks 
 
Requirements: 

• Excellent spoken and written German 

• Fluent spoken and written English 
 
Desirable additional qualifications: 

• Excellent organizational skills 

• Interest in food systems, circular economy principles 
 
We specifically welcome applicants who: 

• Like to work in a team  

mailto:Marion.Reindl@plus.ac.at
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• Are reliable 

• Have the desire and aptitude to acquire new knowledge  
 

Salary: approx. EUR 674 / month gross 
 
Interested? 
For more information, please contact Univ.-Prof. Dr. Christine Vallaster, Christine.vallas-
ter@plus.ac.at. 
Applications will be accepted until the position is filled. Applicants should submit an English or Ger-
man application, including curriculum vitae, list of publications, a copy of the certificate of your high-
est obtained degree. 
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